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Vierf . Thiere . LX.

Hunde verſchiedener Art .

Der Hund ( Canis familiaris ) iſt mit ſeinen verſchiedenen Haupt⸗ und Spiel⸗Arken ,

deren wir mehr als 30 zaͤhlen, uͤber die ganze Erde verbreitet . Groͤßtentheils häͤlt er ſich

zum Menſchen , und iſt ein Haustbier geworden ; obgleich es auch noch in Suͤdamerika und

Afrika wilde , oder doch vetwilderte Hunde giebt . Der Hund iſt ein fleiſchfreſſendes Thier ;

doch naͤhrt er ſich auch von Fiſchen , Brod , Wurzeln und Frlichten . Er iſt mit dem Wolfe

und Fuchſe ſo nahe verwandt , daß er ſich mit beyden Sorten fruchtbar begattet , und Junge
zeugt . Wegen der zu großen Verſchiedenheit der Hunde⸗Racen untereinander , wie z B .

des Windſpiels , des Bullenbeißers und des Dachshundes , iſt es nicht wahrſcheialich ,

daß alle von einer und derſelben Gattung entſorungen ſeyen . Wir werden auf dieſem und

etlichen der folgenden Blaͤtter die Haupt⸗Racen der Hunde kennen lernen .

Nrxo . 1. Der Haus⸗oder Baner⸗Hund .
( Canis familiaris domecticus . )

Nro , 2 . Der Schaͤferhund oder Ruͤde .

( Canis fſamil . pastorälis . )
—

Der Herr von Buffon hält den Haus⸗ und Schaͤferhund fuͤr die Stammyvater

und Utahnherrn ſaͤmmtlicher Hunde⸗Racen , welches aber nicht wahrſcheinlich iſt . Beyde

haben in ihrer Groͤße und aͤußeren Geſtalt viele Aehnlichkeit mit einander ; nur daß der

Haushund meiſtens kurzhaarig und der Schaͤferhund langhaarig und zottig , und leßzterer

auch weit gelehriger als jener iſt , denn man kann ihn auch zum Jagdhunde abrichten .

Nro .3 . Der Bullenbeißer
( Canis famil . Molossuus . )

Nro .4 . Die Dogge .

( Canis famil , Anglicus . )

Da Bullenbeißer oder Bärenbeißier und die Engliſche Dogge haben gleichfalls viel

Aehnlichkeit mit einander . Beide ſind groß , ſtark und glatthaarig , die Dogge nur noch
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groͤßer und ſtäͤrker als der Bullenbeißer. Den Bullenbeißer braucht man meiſtens als Haus⸗ ,
Wach und Ketlenhund , wo er ſehr boͤſe iſt ; die Dogge hingegen meiſtens als Hehhund
auf Baren , wilde Schweine , Ochſen , u . ſ . w. Die Engliſche Dogge iſt unter allen Hun⸗
de⸗Racen die groͤßte , denn es giebt Doggen , die bis 3z Fuß hoch ſind ,

Nro . 5 . Der Hühner⸗ oder Wachtel hund .
( Canis fam . Avlcularis )

Der Huͤhner⸗ oder Wachtelhund iſt bloß fuͤr die kleine Jagd , Krwlich zum Auf⸗
ſpuͤren der Haſen und Rebhuͤhner im Felde und Getreide⸗Fluren brauchbar , und daher un⸗

ſern Jaͤgern unentbehtlich . Er iſt mittler
Groͤß ' e, glatthaarig , und meiſtens braun oder

weiß und braun gefleckt von Farbe , ſanft , gutwuͤthig und ſehr gelehrig. ö

Nro .6 . Der Amerikaniſche Wafſe rhund .

( Canis fam . Terrae laohẽ

Dieſer ſchoͤne Hund iſt eigentlich in Rewfonndländ zu Haufe, wird aber auch in

Zeutſchland oft beh großen Herrn gefunden . Er iſt behnahe ſo groß als die Dogge, ſein
Haar iſt lang , zottig und ſeidenartig weich , zwiſchen den Zehen hat er eige eigne Art von

Schwimmhaut , welche ihm das Ehhiinnen und Untertauchen unter das Waſſer ſehr er⸗

leichtert . Er liebt das Waſſer ſo ſehr , daß er oft von ſelbſt hineinſpringt und ſchwimmt ;
und er holt hineingeworſene Sachen tief vom Grunde herauf und bringt ſie heraus .
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